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Presse-Information 
 

Laichingen, im August 2018  

Spielerkarriere bis zum bitteren Ende 

 

Schnell landen ein paar Euro im Schlitz eines Spielautomaten: 

Es surrt, blinkt, leuchtet und klingelt: Gewonnen! Doch häufig 

endet die Lust im Frust - und dann im finanziellen Ruin. 

 

Es war der Geldspielautomat mit all seinen bunten Farben und dem 

verlockenden Sound von dem sich Erwin Schmidt seit einiger Zeit in 

den Bann gezogen fühlte. Immer wieder klimperte es, immer wieder 

freuten sich Spieler über ihren Gewinn. Fünf Euro riskierte auch er 

und wurde mit einem Automatengewinn von 100 Euro belohnt. Beim 

nächsten Spiel setzte er einen Zehner ein und machte daraus 50 

Euro. 

 

Mit der Zeit freut sich Erwin Schmidt (Maschinenbauingenieur) mehr 

auf die Maschine als auf die Freunde beim Stammtisch. Ständig 

wandern seine Augen zum Automaten, er konzentriert sich auf die 

Symbole: Gibt es ein System oder eine Sonderserie? Er studiert die 

Töne nach Gewinnhinweisen, nimmt an Gesprächen nur noch in 

geringem Maße teil. Sein Hauptinteresse gilt dem Automaten. Nur 

gelegentlich gewinnt er, meistens der Automat. Dem aber will er den 

verlorenen Einsatz wieder entlocken. Um den Verlust ausgleichen zu 

können, nimmt er extra mehr Geld mit, aber er hat Pech: Alles Geld 

ist verzockt, sogar die Freunde hat er beliehen.  

 

„Morgen hol ich´s mir zurück“ - lautet sein oft gedachter Satz, aber 

woher kann er das Geld noch nehmen? Die Kreditkarten rührt er zur 

eigenen Sicherheit nicht an, auch für seine Frau. Doch mit dem 

Personalausweis lässt sich auch Geld abheben. Der Dispo ist 

ausgeschöpft, das Sparkonto ist leer, das Girokonto muss dringend 
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ausgeglichen werden, Zinsen zahlt er bereits heftig. Der komplette 

Tagesablauf dreht sich ums Spielen: Aufstehen, Geld beschaffen, 

zum Automaten und hoffen, dass keiner dran sitzt. Schon längst ist 

ihm seine Lage bewusst. Nur ein Gewinn soll es noch sein. 800 Euro 

kassierte der Automat schließlich an einem Tag. Zweimal muss er 

deswegen zur Bank und dem seltsamen Blick des Bankangestellten 

standhalten. Das Unwohlsein steigt, sein schlechtes Gewissen raubt 

ihm den Schlaf, Alpträume plagen ihn. Und die Tatsache, dass er 

auch das Geld seiner Frau verspielt. Die Lebensplanung wankt, er 

fühlt sich als Lügner und Betrüger, kann sich nicht mehr im Spiegel 

anschauen und weiß: Die Lage ist aussichtslos. 

 

Ein Zeitungsbericht über Sucht nach Spielautomaten motiviert ihn zu 

einem Anruf bei einer Beratungsstelle. Dann geht es recht schnell: Er 

erfährt bei einem Gesprächstermin von pathologischen 

Glücksspielern, spricht mit seiner Frau, die es gar nicht fassen kann, 

fühlt sich aber besser. Erwin Schmidt kann seine Sorgen jetzt teilen, 

erfährt von vielen Kranken mit gleichen Symptomen und erhält trotz 

peinlichstem Vorsprechen bei seinem Hausarzt dessen Ermutigung 

für eine Therapie. Er weiß, er hat den Bezug zum Geld verloren. Es 

geht nicht mehr ums Gewinnen, sondern um den Sekundenkick. Ein 

Spiel am Automaten – drei Sekunden. 

 

Acht Wochen lang begibt er sich in Therapie, setzt sich intensiv mit 

seiner Sucht auseinander, liest viel, macht sich Notizen und wird 

äußerst diskussionsfreudig. Erwin Schmidt begreift seine Krankheit 

immer mehr, aber auch seine Schuld an anderen. Letztlich hat er den 

Prozess, in den er verwickelt wurde, verstanden und kann die Klinik 

verlassen. Heute fühlt sich Erwin Schmidt (65) stark genug, um 

anderen helfen zu können, nicht in die gleiche Situation zu kommen. 

Seit 16 Monaten ist er spielfrei, sein Leben hat wieder einen Sinn, 

seine Pläne lassen sich verwirklichen, die Beziehung zu seiner Frau 

ist bestens. 

Natürlich fallen ihm in seinem Stammlokal die Spieler an den 

Automaten auf, die ihm nur leidtun. „Aufhören ist schwer und auch die 

Gespräche der Spieler sind noch dieselben“, sagt er und kommentiert 

sie mit: „Lust-Sucht-Frust. Permanent.“ 



Seite 3 von 3 

 
Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe 
Landesverband Württemberg e.V. 
 

Hindenburgstraße 19 a · 89150 Laichingen 
Tel. 07333 3778 · Fax 07333 21626 
 

info@freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de 
www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de 

Geschäftskonto 8 663 315 
IBAN DE17 6305 0000 0008 6633 15 
 

Sparkasse Ulm · BLZ 630 500 00 
BIC SOLADES1ULM 

Spendenkonto 103 000 
IBAN DE26 6305 0000 0000 1030 00 
 

spendenbegünstigt nach  
§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 AO 

Mitgliedschaften 
 

 

Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe 
Bundesverband e.V. 
 

BWAG Suchtselbsthilfe 
 

Diakonisches Werk Württemberg 
 

Die Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe, Landesverband Württemberg e.V., 

bestehen aus 97 Freundeskreisen. Rund 500 ehrenamtliche Mitarbeiter engagieren 

sich in 192 Gesprächsgruppen für über 3.000 Gruppenteilnehmer. Gemeinsames 

Ziel ist eine zufriedene und suchtmittelfreie Lebensgestaltung. Grundlage und 

Motivation der Arbeit ist die christliche Nächstenliebe. Im Verbund der 

Suchtkrankenhilfe übernehmen die Freundeskreise die wichtige Aufgabe der 

Nachsorge für suchtkranke Menschen sowie deren Angehörige und stabilisieren so 

die Behandlungserfolge von Suchtberatungsstellen und Fachkliniken. Weitere 

Informationen unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de oder per Telefon in 

der Geschäftsstelle des Landesverbandes 07333 3778. 
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